
04 - 16 1683/2018  Seite 1 von 2 

 
 
 
 
  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
04 - 16 

1683/2018 15.11.2018 
 
 
 
Betreff 

Fortführung der sozialpädagogischen Kleingruppe an der Rheinschule 
 
 
Beratungsfolge 

Jugendhilfeausschuss 29.11.2018 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortführung der sozialpädagogischen Kleingruppe 
an der Rheinschule für weitere zwei Jahre  
 
 

STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  
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Sachdarstellung : 

 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung vom 04.12.14 beschlossen, das Konzept der 
Katholischen Waisenhausstiftung (damals noch OGS Plus, Baustein 2 – Wurzelwerk) 
modellhaft für zwei Jahre an der Rheinschule umzusetzen. In der Sitzung vom 22.09.16 
wurde entschieden, das Konzept für weitere zwei Jahre zu bewilligen. 
Seit Beginn der Maßnahme hat sich regelmäßig eine Arbeitsgruppe bestehend aus 
Trägervertretern, Schulleitung und Jugendamt getroffen, um Erfahrungen zu reflektieren und 
das Konzept zu optimieren und weiterzuentwickeln. Von allen Seiten wird die Arbeit als 
Gewinn gesehen. Die Kinder können im Kontext Schule und offenen Ganztag verbleiben. Die 
enge Vernetzung zur Schule und zu Mitarbeitern des offenen Ganztages macht eine 
intensive Förderung der Kinder möglich. 
Bei den Kindern, die an der Maßnahme teilnehmen, besteht ein Bedarf an 
sozialpädagogischer Unterstützung, der sonst anderweitig gedeckt werden müsste (z.B. 
soziale Gruppenarbeit oder Erziehungsbeistandschaft). 
Auch die Eltern werden bei dem Konzept eingebunden. Sie hospitieren bei der Arbeit mit den 
Kindern, so dass sie sehen können, welche Fortschritte die Kinder machen und welche 
Regeln beachtet werden müssen. Es gibt eine Elternvereinbarung und es werden bis zu vier 
Elterngespräche während der Dauer der Maßnahme geführt. Die Elternarbeit wird stetig 
reflektiert und weiterentwickelt.  
Ein Kind soll die Gruppe in der Regel sechs Monate besuchen. Zum kommenden 
Schulhalbjahr soll das Konzept noch einmal angepasst werden, so dass eine feste Gruppe 
stets für ein halbes Jahr besteht und dann eine komplett neue Gruppe startet. Die Gruppe 
soll auch homogener werden, so dass man sich auf Kinder der dritten Klasse beschränken 
möchte. Dies wurde gemeinsam mit der Schulleiterin überlegt. 
In der Sitzung werden Mitarbeiter der Stiftung anhand von Beispielen aus der Praxis die 
Erfahrungen darstellen. Das Projekt soll für weitere zwei Jahre fortgeführt werden. Eine 
Stellungnahme der Katholischen Waisenhausstiftung zur Entwicklung und Wirkung der Arbeit 
sowie eine Stellungnahme der Schulleiterin van Driel sind in der Anlage beigefügt. 
Die Kosten für ein Jahr betragen 60.000,- € und sollen im Haushalt ab dem Jahr 2019 weiter 
eingestellt werden. 
 
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme ist im Haushaltsjahr  vorgesehen. Produkt 1.100.06.03.01/ 53321200 werden 
60.000,- € eingeplant 
 
  
 
Leitbild : 
 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 4 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
Anlage/n: 
04 - 16 1683 2018 A 1 Stellungnahme Sozialpädagogische Kleingruppe 
04 - 16 1683 2018 A 2 Entwicklung und Zielsetzung 
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